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4. Kreisklasse Herren (4er)

TV Weser Rieda : TSV Dauelsen IV 
Mittwoch, 29.11.2023, 19:30 Uhr

Meier fixiert zwei Punkte für den TSV Dauelsen IV

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Dauelsen IV im Spiel der 4. Kreisklasse Herren (4er) beim TV Weser Rieda umschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Mittwochabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 29:11 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Meier, Dobratz
und Schoknecht, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Zähler für die Gäste mussten Beintken / Heckel bei der 1:3-Niederlage
gegen Meier / Luttmann hinnehmen. Nichts auszurichten hatten nachfolgend Blume / Kattwinkel bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Dobratz / Schoknecht. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach
den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Stefan Beintken bezwang anschließend Gerd
Luttmann in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. In toller Verfassung präsentierte sich Thomas Heckel im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Hannes Meier. Kurz später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Das folgende Einzel zwischen
Bernd Blume und Henk-Ole Schoknecht, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft
fest eingeplant werden konnte, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Thomas
Kattwinkel bekam derweil seinen Gegner Niklas Dobratz beim deutlichen 7:11, 1:11, 7:11 nicht
richtig in den Griff. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Stefan Beintken seinem Gegner Hannes Meier letztlich beim 7:11, 12:10,
10:12, 6:11 nicht gefährlich werden. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Gastteam auf der Habenseite. Lange dagegenhalten konnte wenig später Thomas Heckel beim 2:3
gegen Gerd Luttmann. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Heckel
dennoch im 5. Satz. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Heckel bei 5, während
er nun 9 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Zwischenzeitlich konnte Bernd
Blume zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Niklas Dobratz, in das er als deutlicher
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
gingen, stand es somit 1:8. Keinen Zähler beisteuern konnte Thomas Kattwinkel im Match gegen
Henk-Ole Schoknecht, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage des TV Weser Rieda geht es nun im nächsten Spiel am 08.12.2023 gegen
den TSV Otterstedt III, während der TSV Dauelsen IV am 05.12.2023 gegen den TSV Ottersberg II
antritt.

 Statistik:
 TV Weser Rieda

Doppel: Beintken / Heckel 0:1, Blume / Kattwinkel 0:1 
Einzel: S. Beintken 1:1, T. Heckel 0:2, B. Blume 0:2, T. Kattwinkel 0:2 
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 TSV Dauelsen IV
Doppel: Meier / Luttmann 1:0, Dobratz / Schoknecht 1:0 
Einzel: H. Meier 2:0, G. Luttmann 1:1, N. Dobratz 2:0, H. Schoknecht 2:0


